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Wir begrüßen
SG Bentorf/ Hohenhausen

Sonntag, 4.6.2023  15:00 Uhr

Wie sagte es Kapitän Andre Kirsch ganz richtig zu seinen Mannschafts-
kameraden: Es ist Abstiegskampf! Dem ist nichts hinzuzufügen.
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Auf ein WortTuS
Hallo liebe Freunde des TuS Brake,

herzlich Willkommen am Walkenfeld. Schon wieder ist eine Spielzeit um und 
wir bestreiten heute das letzte Heimspiel der Serie 2022/23. Nach dem 2. 
Spieltag grüßte der TuS vom Sonnenplatz an der Tabellenspitze der Kreisliga A 
Lemgo. Ich hoffte damals, das sind die ersten 6 Punkte zum Klassenerhalt, der 
dieses Jahr frühzeitig erreicht werden sollte. Heute wissen wir, das wir früh-
zeitig nicht können. War das Jahr 23 doch mehr als mau, so wurden fahrlässig  
Punkte liegen gelassen, sodass der Abstiegskampf unausweichlich wurde.
Nach einen tollen Heimspiel unter Flutlicht gegen Spork/Schwelentrup, wel-
ches klar mit 6:1 gewonnen wurde, folgte 10 Tage später in Leopoldshöhe 
ein Grottenkick, wie man ihn sich schlimmer nicht vorstellen kann. Abstiegs-
kampf geht dann doch anders, zumal Leopoldshöhe auch nicht wirklich woll-
te. Leider immer wieder die zwei Gesichter unserer Truppe, oft auch inner-
halb von 90 Minuten.
Doch tot Geglaubte leben länger. So stieg Pfingstmontag in Werl-Aspe unsere 
Mannschaft aus den Reich der Toten auf und lieferte einen Fußball Krimi ab. 
Laufbereitschaft, Leidenschaft, Herzblut, jeder hat das rausgehauen, was er 
im Rahmen seiner Möglichkeiten kann. Und das Spielglück, das man braucht, 
war auch auf unserer Seite. So geht Abstiegskampf, so hält man die Klasse. Es 
ist also noch alles möglich.
Mit der Spielvereinigung Bentorf /Hohenhausen reist heute ein Gast zu uns, 
der in den letzten Spielen auch unter seinen Möglichkeiten gespielt hat; diese 
sind jedoch jenseits von Gut und Böse. Wenn jeder noch mal mit der gleichen 
Leidenschaft alles reinhaut wie in Werl-Aspe, sollte ein Dreier für unsere Far-
ben möglich sein, damit es noch für ein Braker Fußballwunder reicht und wir 
noch ein echtes Endspiel in Bexterhagen bekommen. Dann feiern wir halt 
den Klassenerhalt auf Schützenfest, darin sind wir ja erprobt.
Aber auch wenn unsere Erste ihre Schuhe nächstes Jahr in der Kreisliga B 
schnüren muß, sieht der Allgemeinzustand unserer Fußball- Abteilung doch 
sehr gut aus. Die Reserve, trainiert von Timo Lessmann & Magnus Droste 
konnten sich weiter entwickeln und frühzeitig die Klasse sichern. Dazu Herz-
lichen Glückwunsch. Die Jugendabteilung nimmt eigenständig in allen Alters-
klassen mit 11 Mannschaften am Ligabetrieb teil und unsere B-Jugend nimmt 
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TuS noch ein Wort
an der Aufstiegsrunde zur Bezirksliga teil. Dazu viel Glück. Welcher Verein 
hat das noch? Was ich sehr klasse finde, ist die Kulisse, vor der unsere Mann-
schaften spielen dürfen. Auch wenn die Ergebnisse nicht immer paßten, die 
leckere Bratwurst war den Sonntagsausflug immer wert. Es war schon irre, 
was bei den Derbys gegen Lüerdissen und Kirchheide auf unserer Sportanla-
ge los war.
Ohne Ehrenamt funktioniert natürlich kein Verein. Für ihren unermüdlichen 
Einsatz sage ich allen Trainern, Betreuern , Eltern, Bratwurstgrillern, Trikots-
wäschern, Fotografen und Berichteschreibern herzlichen Dank für 22/23,
und hoffe auf ein weiter so für 23/24. Auch herzlichen Dank an unsere Spon-
soren für ihr Engagement. Zum Schluß noch Danke an unsere Fans, die immer 
zahlreicher den Weg zum Walkenfeld finden. Die wir hoffentlich nächste Se-
rie wieder in der Kreisliga A begrüßen können, denn das hätten sie verdient.

Roland Kammbach, Pflegekraft im TuS Staff

Die Leiden des Roland K., wenn das Team dabei ist, den Sieg weg zu werfen.
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TuS  Rückblick

Henning Rullmann auf dem Weg zum spielentscheidenden 5:4 Siegtreffer. Er 
legt den Ball rechts am Keeper vorbei, geht selbst links vorbei, erläuft die 
Pille und schiebt seelenruhig ein. So wichtig!!! Unser Keeper Niklas Remmert 
verzichtet dieses Jahr auf seinen Urlaub und trainiert weite Abschläge. Fast 
alles andere kann er ja schon! Auch stark!!!
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TuS  Werl- Aspe

Obmann Stefan Pieper sieht eine deutliche Leistungssteigerung bei Stürmer 
Jörn Pieper. Und das nicht nur, weil Blut dicker als Wasser ist, sondern weil es 
stimmt. Starke Leistung!!!
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TuS Rückblick

 

Machte schmerzhafte Bekanntschaft mit den Tretern seines Gegenspielers, 
konnte aber zum Glück weitermachen: Unser Kapitän Andre Kirsch. Stark!!!
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TuS Werl- Aspe

Zeigte das gesamte Spiel, wie wertvoll er für ein durchdachtes Aufbauspiel 
seines Teams sein kann: Marcel Heißler. Ganz stark!!!
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TuS  Gestatten: Frau und Herr Kunze

Trägt seine Frau nicht nur für das Foto auf Händen: Neu- Ehemann Patrick 
Kunze mit seiner Jana. Nicht auf dem Foto ist der gemeinsame Sohn Mika, 
der sucht irgendwo den Ball. Wir wünschen der kleinen Familie alles erdenk-
lich Schöne und eine glückliche Zukunft. Hier noch ein Hinweis: Der Familien-
beitrag erhöht sich bei mehreren Kindern nicht. Versprochen!

Michael Reimer
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TuS In eigener Sache
Sehr verehrte ticker- Bildergucker und Leser,

das Braker Fußballmagazin beendet mit dieser Ausgabe seine 17. Saison 
und so der Vorstand will, wird es auch eine 18. Auflage geben. Die Re-
daktion und die Mitwirkenden an den Ausgaben werden sich auch wei-
terhin bemühen, aktuell und sportlich fair über die Ereignisse rund um 
den runden Ball zu berichten. Wenn mal in den Texten nicht für Alle der 
richtige Ton getroffen wurde, tut es bestimmt Jemandem leid, aber man 
kann es auch nicht Jedem recht machen. Trotzdem sorry dafür. Ande-
rerseits kann auch nicht alles schön geschrieben werden; da hilft dann 
nur Tacheles!
Genau aus diesem Grunde werden alle Textbeiträge mit dem Namen 
des Autors gekennzeichnet. Anonyme Meinungsäußerungen finden hier 
keinen Platz! Hier wird auch Niemand beschimpft, jedoch muss es er-
laubt sein, auch mal den Finger in die Wunde zu legen. Ein konstrukti-
ver, sachlicher Diskurs gehört einfach dazu; muss man ertragen können, 
auch wenn es schwer fällt!  Ein Beispiel: Sonntag für Spieltag fallen im-
mer wieder die gleichen Spieler, Betreuer und auch Zuschauer durch 
ihr, sehr nett formuliert, unsportliches Verhalten auf. Die Folge sind rote 
Karten, Tumulte, wüste Beschimpfungen bis hin zu physischer Gewalt 
und Spielabbrüchen. Die Sportgerichtsbarkeit bekommt diese Proble-
me nicht in den Griff. Ordentliche Gerichte sind oftmals die letzte Stati-
on. Wir sollten gemeinsam aufpassen, dass uns diese Entwicklung nicht 
entgleitet, so wie in einigen Großstädten bereits geschehen.
Denn letztlich ist es nur Fußball, und auch hier muss man seine Emoti-
onen stets im Griff haben. Wer das nicht leisten kann, möge doch bitte 
seine Freizeit woanders verbringen. Freuen wir uns also auf die neue 
Saison, in der bestimmt alles viel besser wird, in welcher Spielklasse 
auch immer. Zuvor sollten wir am letzten Spieltag unseren Sportkame-
raden aus Bexterhagen zeigen, dass wir Braker Zuschauer sehr mobil 
und reiselustig sind und das letzte Saisonspiel zu einem für alle unver-
gessenen Erlebnis machen wollen.

Michael Reimer
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TuS Rückblick

Da war die eine Chance von Zweien durch Jörn Pieper zum Anschlußtreffer, 
leider vergeben. Unten: An mangelndem Einsatz hat es nicht gelegen, die 
Probleme der Mannschaft liegen woanders.
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TuS Leopoldshöhe

An mangelndem Einsatz hat es nicht gelegen, die Probleme der Mannschaft 
liegen woanders. Unten: Da war die zweite Chance von Zweien, diesmal nicht 
genutzt von Fynn- Dario Mannel. Die Text Wiederholung ist beabsichtigt!
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TuS Rückblick

Hatte als einer der Wenigen verinnerlicht, was für den TuS in Leopolds-
höhe auf dem Spielfeld stand und kommunizierte diese Erkenntnis auch 
sehr deutlich in Richtung seiner Mannschaftskameraden: Andre Kirsch.
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TuS Leopoldshöhe

Sich der Lage der Mannschaft bewußt zu sein ist das eine, die dann nöti-
ge eigene Leistung auch auf den Platz zu bringen ist das andere: Beides 
passte bei Kapitän Andre Kirsch an diesem Sonntag.
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TuS Steckbrief   
 1. Position und Mannschaft beim TuS Brake?

     6er / 1. Mannschaft

 2. Im Verein seit?

     seit den Minis 2003

 3. Bester Moment beim TuS Brake?

    Nichtabstieg in meinem 1. Jahr in der 1. Mannschaft im Heimspiel vs    
    Bad Salzuflen

 4. Lieblingsverein neben dem TuS?

     Bayern München

 5. Idol/Vorbild?

     Bastian Schweinsteiger

 6. Diese Person würde ich gerne mal kennenlernen?

     Gary Anderson

 7. Andere Hobbys außer Fußball?

     Trompete spielen

 8. Dein Lieblingsessen?

     Pizza

 9. Dein Lieblingsfilm / Serie?
     Transformers / Brooklyn 99

10. Dort mache ich am liebsten Urlaub?

      Österreich

11. Mit 1 Mio. Euro würde ich..?

      Ein Haus bauen
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TuS Robin Plöger
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TuS F1- Jugend 
Am 22.4 um 10 Uhr begann das Festival der F1. Der TuS Brake hatte die Mann-
schaften vom TuS, Gastrup Retzen, von der TSG Hohenhausen und von der 
JSG Oerlinghausen/Lipperreihe zu Gast. Bei frühsommerlichen Temperaturen 
genossen alle Teilnehmer einen großartigen Tag voller Spaß und spannender 
Tore. Die Kinder zeigten ihr Können und lieferten sich packende Matches auf 
dem Spielfeld. Die Zuschauer feuerten ihre Teams begeistert an und sorgten 
für eine tolle Atmosphäre. Egal ob jung oder alt, alle hatten ihren Spaß und 
zeigten vollen Einsatz.

Nach den intensiven Spielen bekamen die Kinder immer die Zeit für eine 
wohlverdiente Trinkpause. Nachdem sich alle gestärkt hatten, ging es mit 
voller Energie zurück auf das Spielfeld. Die Spiele wurden fortgesetzt und die 
Spieler zeigten erneut ihr Talent und ihre Leidenschaft für den Fußball. Die 
Tore fielen in regelmäßigen Abständen, und sowohl die Kinder als auch die
Zuschauer jubelten bei jedem Treffer.

Mit dem Ende des Festivals war die Erschöpfung bei vielen spürbar. Die Spie-
ler hatten ihr Bestes gegeben und sich in den Spielen vollständig verausgabt. 
Dennoch war die Stimmung weiterhin ausgelassen und fröhlich. Die Spieler 
und Zuschauer versammelten sich am Verkaufshäuschen, um sich mit erfri-
schenden Getränken und leckeren Snacks zu stärken. Die Auswahl war viel-
fältig: Von erfrischenden Limonaden bis hin zu herzhaften Bratwürsten gab es 
für jeden Geschmack etwas Passendes.

Das gemeinsame Beisammensein bot die Gelegenheit, sich auszutauschen, 
neue Freundschaften zu schließen und die Ereignisse des Festivals Revue pas-
sieren zu lassen. Das Festival der F1 und F2 beim TuS Brake war ein voller Er-
folg. Es brachte Fußballbegeisterte verschiedener Mannschaften zusammen, 
förderte den Teamgeist und sorgte für unvergessliche Momente. Mit strah-
lenden Gesichtern und vielen neuen Erinnerungen verabschiedeten sich die
Teilnehmer voneinander, in der Gewissheit, dass solche Veranstaltungen das
Zusammengehörigkeitsgefühl im Sport weiter stärken und Freude bereiten.

Niklas Köhring, Trainer der F1- Jugend
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TuS F2- Jugend
Am Samstag, den 22.04.2023 fand das Fußballturnier der F1- & F2-Jugend 
statt und die Aufregung war groß. Alle waren schon voller Vorfreude auf die-
ses sportliche Highlight! Die Spannung stieg und die Kinder konnten es kaum 
erwarten, endlich auf dem Platz zu stehen und sich mit anderen Mannschaf-
ten zu messen. Aber nicht nur die kleinen Kicker freuten sich auf das Turnier 
- auch die Eltern waren gespannt. Dann war es endlich soweit, die jungen 
Spieler trafen sich auf dem Platz und wurden von ihren Eltern lautstark un-
terstützt. Schnell merkte man, dass alle Spieler und Spielerinnen nur eins im 
Kopf hatten: Spaß haben und Tore schießen! So spielten sie mit Feuereifer 
und brachten das Runde immer wieder ins Eckige. Die Zuschauer konnten 
es kaum glauben, wie talentiert die jungen Kicker waren. Die Spiele waren 
spannend bis zum Schluss und die Freude bei jedem Torerfolg kannte keine 
Grenzen.
 
Am Ende des Turniers konnte jeder stolz auf seine Leistung sein – Gewinner 
oder Verlierer spielte dabei keine Rolle. Denn für jeden stand fest, dass sie 
gemeinsam einen tollen Tag verbracht haben. Und wer hätte gedacht, dass 
schon so junge Kinder einen solchen sportlichen Ehrgeiz entwickeln können? 
Die kleinen Belohnungen am Ende des Turniers motivierten zusätzlich und 
ließen die Kinderaugen strahlen. Zu guter Letzt gab es noch ein leckeres Es-
sen, welches von den fleißigen Helfern und Eltern vorbereitet wurde. Hier 
tauschten sich Spieler sowie Eltern untereinander aus und hatten ebenfalls 
großen Spaß.

Doch was macht ein Fußballturnier bei Kindern so besonders? Ganz einfach: 
Es geht darum, zusammen Spaß zu haben, miteinander zu lernen und ge-
meinsam an einem Ziel zu arbeiten. Das stärkt nicht nur den Teamgeist, son-
dern fördert auch das Selbstbewusstsein der jungen Athleten.

Andreas Janott, Jugendtrainer F2
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Schloss Cup 2023TuS
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Mehr Infos auf der HomepageTuS

�

FUN – FUSSBALL – ACTION

Alle geplanten Sommer-FußballCAMPs von PHÖNIX Sport-
Service in Lippe im Überblick        

Zeit Verein Ort Preis

03.07. – 07.07.
TuS  
Leopoldshöhe

Schulzentrum 
Leopoldshöhe

150,- €

10.07. – 14.07.
TuS  
Brake

Sportanlage am 
Walkenfeld - LE

150,- €

31.07. – 04.08.
TuS  
Bexterhagen

Stadion  
Lohfeld - BS

150,- €

Bei der Buchung mehrerer CAMPs gibt es Rabatte.

Infos und Anmeldung: 
0172 / 6 80 20 12 oder kontakt@phoenix-sport.de

3. BRAKER
FUSSBALLFREIZEIT 2023
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 Tellbusch 18
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FUN – FUSSBALL – ACTION

3. BRAKER
FUSSBALLFREIZEIT 2023
SPORTANLAGE WALKENFELD

Vom 10. – 14. Juli

Organisation

Charly Precht

PHÖNIX Sport-Service
Dienstleistungen rund um den Sport
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638

0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!

GERÜSTBAU G
m
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GERÜSTBAU G
m
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TuS ticker im Saisonrückblick 2022/23

12 Titelbilder des ticker der Saison 2022/ 23. Jeder Zuschauer, der live bei den Spielen dabei war, wird seine ganz persönlichen  Erinnerungen haben. Mir persönlich blieben 
in dieser Saison vor allem der starke Saisonauftakt in Alverdissen, die schnelle 3:0 Führung gegen Ahmsen mit anschließender 4:5 Niederlage und der wirklich überzeugen-
de 6:1 Kantersieg gegen Schwelentrup/ Spork und auch Wendlinghausen, die fast bis zum Schluß glaubten, dass sie das bessere Team seien, im Gedächtnis. Und auch sonst 
gab es gute und schlechte Leistungen, auch die der Schiedsrichter, zu diskutieren, darunter die sehr ärgerlichen Niederlagen gegen Hörstmar/ Leese, Oerlinghausen und 
Bexterhagen. Mit großer Freude konnte ebenso der geniale Zuschauerzuspruch registriert werden. Dazu trug sicherlich der Cateringbereich mit seinem durchweg freundli-
chen Personal bei. In Anlehnung an einen uralten Werbespruch aus dem Wienerwald sagt man heutzutage eher.. heute bleibt die Küche kalt, da gehen wir in die TuS Arena. 
Das reimt sich zwar nicht, schmeckt aber! Daher ein mega großes Dankeschön an die vielen, vielen Helfer, die das alles ermöglicht haben!

Michael Reimer
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F1- JugendTuS

Moritz links im Bild und Zweikampf, Ferris, im Hintergrund kann da nur zu-
schauen, ist aber sowas von bereit, nötigenfalls einzugreifen.

Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638

0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuSTuS F1- Jugend

Mads und Lionel rechts behaupten das Runde gegen den Jungen in Rot, der 
einfach nicht drankommt. Unten  wieder Moritz (Nr. 10)  und Lionel mit einer 
guten Torchance.
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TuS F1- Jugend

Mads setzt sich durch und Trainer Niklas ist voll dabei, während Moritz relativ 
gechillt die Szene beobachtet. Vertrauen in den Mitspieler ist halt alles.
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TuSTuS  F1- Jugend

Ferris hält sich geschickt den Gegenspieler vom Hals, sodass Erik rechts im 
Bild gar nicht eingreifen muss.. Unten demonstriert Samuel seine perfekte 
Schusstechnik, die nicht nur Lionel links und Mads begeistert.
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TuS F1- Jugend

Fabi treibt sehr konzentriert den Ball in Richtung gegnerisches Tor, während 
auf dem unteren Bild Felix am Ball ist und jederzeit unterstützt werden kann 
von Lionel, hier mal mit der Nr. 11.
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TuSTuS Festival

In diesem Alter kann man noch einen langen Ausfallschritt riskieren, ohne 
sich gleich zu verletzen. Das weiß auch der Felix.
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TuS F2- Jugend

Tamme im Vordergrund deckt geschickt den Ball gegen den gegnerischen Ka-
pitän ab und kann so hoffentlich am Drücker bleiben.
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TuS F2- Jugend

Und da Tamme weiß wie es geht, macht er es auch auf diesem Foto, schön 
von Matthias Bödeker festgehalten, und leitet den nächsten Angriff ein.
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TuS F2- Jugend

Elias zieht einfach mal aus aussichtsreicher Position ab; da staunt der Gegner. 
Unten: Tamme scheint bei den Mädchen sehr beliebt zu sein, denn gleich drei 
an der Zahl suchen seine Nähe. Er hat aber nur Augen für den Ball.
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TuS F2- Jugend

Rassige Zweikämpfe auf beiden Bildern. Adil oben kann es auch auf einem 
Bein, während unten Lian, links im Bild, mit beiden Fussballschuhen fest auf 
dem Boden steht. Adil lauert hier auf seine Chance, an den Ball zu kommen.
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TuS E1- Jugend
E1 weiterhin erfolgreich in der Kreisliga A…
Nach der enttäuschenden Niederlage im März gegen die Mannschaft von Retzen 
war die Stimmung etwas gedämmt. Doch das sollte sich bald wieder ändern. 
Schon eine Woche später mussten wir das nächste Spiel gegen SC Bad Salzuflen 
absolvieren. Wir Trainer (Fynn-Luca und ich) waren an diesem Wochenende lei-
der verhindert und mussten überlegen, ob wir das Spiel verlegen oder es eine 
andere Lösung gibt. Glücklicherweise haben sich zwei Väter (Jörg und Walde-
mar) bereit erklärt, das Coaching für dieses Spiel zu übernehmen. An dieser Stel-
le noch einmal vielen Dank für den Einsatz. Die Mannschaft von Bad Salzuflen 
war uns bislang völlig unbekannt und wir wussten nicht so genau, was auf uns zu 
kommt. Bereits in der ersten Halbzeit hat sich jedoch gezeigt, dass es dieses Mal 
kein all zu schwieriges Spiel werden würde. Unsere Jungs konnten in den ersten 
25 Minuten 8 Tore erzielen und für die Gäste blieb es eine torlose Halbzeit. In der 
2. Halbzeit hat sich der Trend nicht geändert, aber der Gegner hat es geschafft 
ein einziges Tor zu schießen. Das Ergebnis: 13:1 für den TuS Brake. Der Sieg war 
wichtig und sorgte wieder für Motivation und Kampfgeist innerhalb der Mann-
schaft. 
Genau das brauchten wir für das nächste Spiel am 22.04. gegen  das Team von 
Werl-Aspe. Hier haben wir bisher alle Duelle verloren. Auch wenn es oft sehr 
knapp war, aber ein Sieg war uns bis dato nicht geglückt. Dieses Mal sollte alles 
anders kommen. In der ersten Halbzeit haben wir versucht dem Druck der Geg-
ner standzuhalten und gingen mit 2:2 in die Pause. In der der zweiten Hälfte ging 
Werl-Aspe langsam die Luft aus, währen unsere Spieler noch Power hatten. So 
konnten wir uns noch einige erfolgreiche Tormöglichkeiten erarbeiten und mit 
einem Ergebnis von 5:2 als Sieger vom Platz gehen. Der Bann war gebrochen und 
wir haben es endlich geschafft Werl-Aspe zu schlagen.
In unserem nächsten Spiel stand kein geringerer als der TBV Lemgo auf der 
Agenda. Ebenfalls ein starker Gegner, der mit uns den Aufstieg in die Kreisliga A 
geschafft hat. Ein „Spaziergang“ wird es nicht werden, das war uns von vornhe-
rein bewusst. Der Spielverlauf hat unsere Erwartung auch voll bestätigt. Beide 
Mannschaften haben ihr Bestes gegeben und die Tore fielen im Wechsel. Nach 
den ersten 25 sehr spannenden Minuten ging es mit einen Zwischenstand von 
4:4 in die Pause. Nach der Pause ging es direkt druckvoll weiter. Es waren viele 
Zweikämpfe und auch viele schöne Doppelpässe zu sehen. Beide Mannschaften 
wollten unbedingt den Sieg, doch wollte niemand einen Fehler machen, um dem 
Gegner einen Vorteil zu verschaffen. Jedes Team konnte hier in der zweiten Hälf-
te noch ein Tor erzielen und mit dem Unentschieden von 5:5 mehr als zufrieden 
sein. Zumal es ein sehr aufregendes, aber vor allem ein sehr „faires“ Spiel gewe-
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TuS Saisonrückblick
sen ist.  Eine Woche Später besuchten wir die Mannschaft der JSG Luerdissen/
Entrup. Das letzte Spiel mit 8:1 gewonnen. Folglich sind wir sehr optimistisch in 
das Spiel gegangen. Gleich zu Beginn haben wir gemerkt, dass unsere Kids einige 
Schwierigkeiten mit dem teils unebenen Rasenplatz hatten. Die Lürdisser waren 
es gewohnt und nutzen dies zu Ihrem Vorteil. Während die Frustration in unseren 
Reihen stieg, bauten die Gegner immer mehr Druck auf. Trotz der vielen Torchan-
cen ist es uns nicht gelungen, das Spiel für uns zu entscheiden. Dieses Spiel hat 
der Gegner verdient mit 5:3 gewonnen. 
Am 13.05. war es wieder soweit, das wohl interessanteste und gleichzeitig 
schwierigste Spiel, wie wir finden. Ein Heimspiel gegen die bisher ungeschlagene 
Mannschaft von RW Grastrup-Retzen. Wir haben uns gut darauf vorbereitet und 
mit dem Heimvorteil sollte es dieses Mal besser klappen. So dachten wir zumin-
dest. Als wir in der ersten Halbzeit mit 0:3 zurück lagen, haben wir anfänglich 
schon das Schlimmste vermutet. Die Spieler von Retzen haben einfach besser ge-
standen und auch erfolgreicher die Bälle verteilt. In der Pause erinnerte ich mich 
an die Worte, die ich vor dem Spiel zu unseren Jungs gesagt habe: „Wir kämpfen 
bis zu Schluss, egal wie das Spiel ausgeht“. An diese Worte angelehnt motivier-
ten die Mannschaft erneut. Zusätzlich stellten wir die Mannschaft komplett um. 
Unser Abwehrchef Mulham sollte mit Jonas die Abwehr stabilisieren und damit 
die Bälle besser in den Angriff verteilen. Hier sollten u. a. Ben, Sam und Claudius 
dann den Rest machen. So die Theorie… Was soll ich sagen, der Plan ist voll auf-
gegangen. Nach und nach machten die gegnerischen Spieler Fehler, die wir wie-
derum ausgenutzt haben. Wir fingen langsam aber sicher an aufzuholen. Dieser 
Druck machte den Gegner zu schaffen. Die Braker kämpften bis zum Schluss und 
hatten am Ende auch den längeren Atem, während den Gästen langsam die „Pus-
te“ ausging. Ein paar Minuten waren noch zu spielen und es stand 3:3. Dieses 
Mal sollte das Glück aber auf unserer Seite sein, wir haben es kurz vor Spielende 
geschafft in Führung zu gehen und diesen Stand auch zu halten. Der Kampfgeist 
und Einsatz unserer Mannschaft wurden belohnt. Wir haben es endlich geschafft 
diese unglaublich starke Mannschaft zu schlagen. Endstand: 4:3. 
Nun stehen noch drei Pflichtspiele an, bevor es in die Sommerpause geht. An-
schließend sind wir die neue D- Jugend. Einiges wird sich verändern und wir freu-
en uns jetzt schon auch die kommende Saison in der D-Jugend. Bis bald…

Alexander Stolz
(Trainer E1-Jugend)   
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TuS E1- Jugend 

Youssif lässt um keinen Preis den Gegner an seinen Ball.
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TuS  E1- Jugend

Claudius möchte den Schuss verhindern, auch wenn es mal weh tut.
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TuS E1- Jugend 

Ben im Hintergrund denkt: Gero macht das schon. Und Gero machte es. Unten: 
Gabriel maschiert wie selbstverständlich an zwei Gegnern vorbei. Das hat er ganz 
stark gemacht. Alle Jugendfotos von Matthias Bödeker, dem Fotografen, dem die 
Fussballer vertrauen.
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TuS E1- Jugend

Unseren Ben vom Ball zu trennen ist wahrlich kein leichtes Unterfangen. Unten: 
Mulham, rechts im Foto, möchte in dieser Szene den Ball unbedingt ins Tor na-
vigieren. 
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TuS Der C- Jugend
Das Spieljahr der C-Junioren des TuS Brake sollte ein gutes Jahr werden. Der 
größte Teil der Mannschaft bestand aus dem älteren 2008er Jahrgang plus eini-
gen jüngeren Spielern aus 2007. Neuzugänge mussten nicht integriert werden, 
so konnten sich Trainer Bastian Dürkop und sein Assistent Nils Kerkhof auf eine 
eingespielte Truppe freuen. Der Start mit dem Pokalspiel gegen den späteren 
Landesligaaufsteiger aus Werl-Aspe war sehr vielversprechend. Es roch lange 
nach einer kleinen Sensation, welche aber beim Endstand von 0:4 dann doch 
ausblieb. Die Qualirunde für die A-Liga wurde im Herbst souverän ausgespielt 
und ohne Punktverlust auf dem Rasen (Spiel gegen Bad Salzuflen wurde als Nie-
derlage gewertet) gemeistert. Ein Torverhältnis von 59:8 sprach eine deutliche 
Überlegenheit in dieser Gruppe.
Eine lange Winterpause mit wenig Spielpraxis musste überbrückt werden. Der 
Trainingsbetrieb konnte dank des Kunstrasenplatzes aufrechterhalten werden, 
aber geplante Freundschaftsspiele fielen immer wieder aus unterschiedlichen 
Gründen aus. So startete die C-Junioren in der ersten Märzwoche mit einem 
Heimspiel gegen den SC Bad Salzuflen in die Mission A-Liga. Hier machten die 
jungen Spieler gleich eine neue Erfahrung mit dem wahrscheinlich ältesten 
Schiedsrichter des Kreises Dieter von Dahlen. Der Stammtorhüter Niklas war 
verletzungsbedingt verhindert und so durfte Justin seine Klasse im Kasten unter 
Beweis stellen. Dieses schaffte er mit Bravour, leider fehlte sein kreativer Teil 
im Offensivspiel. Am Ende waren beide Seiten mit dem torlosen Unentschieden 
zufrieden. Eine Woche später ging es nach Kachtenhausen, wo die gegnerische 
Mannschaft dank ihres großen körperlichen Einsatzes es schaffte, den Platz vom 
vielen Schnee zu befreien. Natürlich dachte man, jetzt sind diese schon vor der 
Partie erschöpft, konnte uns aber eines Besseren belehren. Die JSG aus Kachten-
hausen/Helpup ließ den Ball laufen und lag schnell mit 2:0 in Führung. Lorenz 
konnte das Ergebnis mit seinem Tor verbessern, aber noch vor der Pause erhöh-
te die Heimmannschaft auf 3:1.  Die Pausenansprache schien etwas bewirkt zu 
haben, denn Neal eliminierte den Vorsprung mit einem Doppelpack und hatte 
mit einigen weiteren Chancen den Sieg auf seinen Schlappen. Leider waren wir 
nicht zielstrebig genug und mussten uns in der drittletzten Minute noch einen 
Elfmeter einfangen. Das war unnötig und sollte sich in den kommenden Wochen 
leider wiederholen.
Und zwar gleich eine Woche später im Heimspiel gegen die Truppe aus Donop/
Voßheide/Humfeld, welche von ihrem erfahrenden Trainer Ralf Reineking opti-
mal eingestellt war. Es vergingen keine 12 Zeigerumdrehungen und es stand 0:3 
gegen uns. Wie sagt man so schön, jeder Schuss ein Treffer. Henry Tor an diesem 
Tage war nur Schönheitskorrektur. Die Unzufriedenheit auf und neben dem Platz, 
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TuS ging die Luft aus
zeigte sich durch Zeitstrafen und Gelben Karten des Sportkameraden aus Barn-
trup aus. Am Ende des Tages stand eine deftige 1:6 Klatsche auf dem Papier.
Noch vor Ostern reisten wir nach Oerlinghausen zur JSG, welche noch ohne Nie-
derlage dastand. Sollte sich der Trend fortsetzen? Am Tönsberg zeigte unsere 
Truppe dann ihr wahres Gesicht und lieferte einen 70-minütigen Fight vom Feins-
ten. Eine 2:0 Führung wurde auch durch einen Gegentreffer nicht gemindert und 
schnell das 3:1 nachgelegt. Der Anschlusstreffer der Heimmannschaft erfolgte 
nur noch durch einen Elfmeter. Eine Randbemerkung gibt es noch zum Schieds-
richter aus Kirchheide, welcher erst 13 Jahre alt war und unterstützt wurde vom 
erfahrenden Unparteiischen M. Teuber. Unseren vollsten Respekt,weiter so!
Nach den Ferien spielten wir unter der Woche gegen die JSG aus Bentorf/Ho-
henhausen/Kalldorf. Lorenz eröffnete den Torreigen gleich in der ersten Minute, 
doch der Gast schlug postwendend zurück. Der Ballbesitz war ausgeglichen, aber 
die Tore erzielte der TuS. Nochmals Lorenz und Dhairy schraubten die Halbzeit-
führung in die Höhe. Auch im zweiten Durchgang lief es für die Bräker positiv 
und sollte uns ein deutlichen 5:1 Sieg bringen. Selbst ein verschossener Elfme-
ter trübte nicht die Stimmung. Samstags darauf mussten wir nach Bad Salzuflen 
an die Waldstraße, wo die Grünarbeiten leider nicht optimal durchgeführt wur-
den. Also nutzte Lennart lieber den Kopf als das Flachpassspiel und brachte uns 
schnell in Führung. Das Spiel ereignete sich hauptsächlich im Mittelfeld und die 
Heimelf kam unerwartet durch einen Fernschuss zum Ausgleich. In der zweiten 
Hälfte ließ der Braker Angriff zu viele Chancen liegen und musste sich mit dem 
Remis zufriedengeben. An diesem Tag wirkte ein überforderter Schiedsrichter 
nicht zu den positiven Erinnerungen bei.
Das nächste Heimspiel versprach wieder ein Highlight zu werden, denn der Tabel-
lenführer aus Kachtenhausen/Helpup reiste an. Mitte der ersten Halbzeit nahm 
der Gästetorhüter einen plattwirkenden Spielball im eigenen Fünfmeterraum 
auf, um dieses zu bemängeln. Der Schiedsrichter entschied fachgerecht, nach 
Rückpass des eigenen Mittspielers und anschließender Ballaufnahme des Torhü-
ters, auf Freistoß. Diesen konnte Justin im Tor versenken und mit dem nächsten 
Angriff durch Henry, wurde der Vorsprung sogar noch erhöht. Leider schlichen 
sich dann kleine Fehler im Aufbauspiel ein und der Gegner kam zum Anschluss. 
Jetzt drehte sich das Spiel und der Ball rollte nur noch in eine Richtung. Prompt 
stand es zur Halbzeit 2:3 und es sollte sich im zweiten Durchgang noch verschlim-
mern, denn die JSG zeigte ihre ganze Klasse im Flachpassspiel auf Kunstrasen. 
Dazu kommt, dass einige supertalentierte Einzelspieler dieses Jahrganges ihre 
Fähigkeiten komplett abriefen. Der hervorragende Spielleiter aus Bega beendete 
die Begegnung mit dem Endergebnis von 2:5.
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TuS C- Jugend
Bei sonnigsten Verhältnissen bespielten wir den Sportplatz von Voßheide, leider 
der Gegner mit mehr Erfolg. Schon nach vier Minuten gerieten wir mal wieder 
in Rückstand. Sollte es heute auch nicht klappen? Die Chancen wurden kläglich 
vergeben und Donop/Voßheide/Humfeld nutzte die Unsicherheiten des TuS gna-
denlos aus. Kurz vor der Halbzeit erzielte Lennart, nach einer Standartsituation, 
den schmeichelhaften Anschlusstreffer. Aber die echten Rasenplätze scheinen 
unseren Jugendlichen nicht zu liegen. Das Passspiel kam oft nicht an und jede 
Bodenunebenheit machte unser Spiel zu Nichte. Uneindeutige Schiedsrichter-
entscheidungen brachten beide Parteien zu viel Diskussionsstoff und der Unpar-
teiische reagierte mit reichlichen Kartenzupfen und zeigen. Ende vom Lied war 
eine verdiente 1:4 Niederlage.
Der Höhepunkt der Niederlagen sollte aber noch folgen. Der Gegner aus der 
Bergstadt reiste mit voller Wut der Hinspielpleite nach Brake an. Doch das erste 
Tor erzielte der TuS durch Lorenz, dass war aber das einzige Highlight aus Braker 
Sicht. Der Offensivexpress aus Oerlinghausen überrollte uns komplett. Es fehlte 
an diesem Tag einfach alles und mehr sollte dazu lieber nicht geschrieben wer-
den. Mundabwischen und ins letzte Saisonspiel unter der Woche in Hohenhau-
sen gehen und nochmals ein Erfolgserlebnis erarbeiten. Leider ging auch dieses 
gänzlich in die Hose, die Kalletaler führten schon zur Halbzeit mit 3:0. Ein schnel-
les Tor Anfang der zweiten Hälfte wurde uns gefühlt unberechtigt aberkannt, hät-
te uns vielleicht nochmal herangebracht. Doch dann passierten ähnliche Fehler 
wie schon in Voßheide. Vielleicht können viele nicht mehr auf einen natürlichen 
Rasenplatz Fußball spielen. Jetzt wird über Pfingsten ein versöhnlicher Saisonab-
schluss am Möhnesee erfolgen und dann hoffentlich an den richtigen Weichen 
für die kommende Saison gestellt.

Jens Fischer, TuS Urgestein
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TuS C- Jugend

Gemeinsam ist der TuS stark, wissen Lennart, Justin und noch ein Spieler, der 
trikotmäßig zu uns gehört. Und wenn es mal Niederlagen gibt, liegt es nicht 
zwangsläufig am Torwart; an Niklas schon gar nicht denn er ist ein sehr Guter! 
... Alles zusammen wieder toll eingefangen von Matzebö!
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TuS Torjäger 
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de

Fynn- Dario Mannel
Dominik Schlüter
Jörn Pieper
Pascal Rentschler
Henning Rullmann

19
11
11

4
1 ganz wichtiges

Alle Angaben ohne Gewähr



51

TuS Tabelle Kreisliga A
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Senioren-Patenschaften

Stefan Pieper

U. Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Glück Auf

Banu K.

Held

Detlev & Waltraud

S04

Thomas Freitag

Knobelclub von 1990

Thorsi

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Britta K.

Kaan K.

Sylvia  & Gordon    Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Förderverein       

Schwutzi
Glück Auf

Horst Buschmeier

Handball grüßt Fußball

Peter Mellies

Rolf D.

Ivonne
& Mirko

Ivonne

Harald K.

Winni
Günter

Leonie & Lennart

Thomas Mehlich; Kopfballflanke

Dirk P.

Earl

Markus &
Emil

Mirko

Flosse

Pipe &
Dascha

Manuel Süllwold

Claudine P.

Inge W.

Großer Lullu
&

kleiner Lullu

Michael Berge

S. Zeise

Weite
Welt

Leoni & Lennart

Das Geld aus den Patenschaften wird für Teambuilding- Maßnahmen der 1. 
und 2. Mannschaft verwendet. Dazu zählen zum Beispiel Fußballgolf, Spin-
ning im EauLe und andere Aktivitäten. Zusätzlich können sich die Spieler 
künftig mit ihrer Lieblingsmusik auf das Spiel einstimmen. Motto: play it 
loud! Alle großen „Kinder“ bedanken sich bei ihren Paten für den Support!
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